
• Es findet wieder mal ein Kala statt: das Kalamaleikum 99
in Mammern im Thurgau bietet der PTA Aargau 1 0 Tage
Spass im Orient mit Fatima und Kaladin.

• Der Bott findet in Wettingen unter dem Motto
Schottland statt. Die PTA erreicht dabei den sagenhaften
zweiten Platz.

• Im Herbst findet eine Übung gemeinsam mit der PTA
Winterthur statt.

• Die zweite Jahreshälfte ist mit Terminen bepackt: Die PTA
macht mit beim "Hochwachtfami" , einer
Theateraufführung im Jahr 2000, für die etl iche Proben
anstehen.

• Bereits damals hat die PTA eine Seite auf der Website der
PBS

Die Adressl iste attestiert der PTA Aargau, Baden 1 8
Tei lnehmende, welche von 1 3 LeiterInnen betreut werden. Es
sind folgende Anlässe dokumentiert:
• "cote b'arèc" heisst das Motto des Abtei lungslagers der
Pfadi Baregg. Die PTA und Bienl i im Haus, die Pfadistufe im
Zelt, verbringen die Bareggerinnen und die PTA zwei
Wochen in Fornet-Dessus im Jura.

• Im August findet in Trimbach das Musical MoMo der PTA
Schweiz statt. Auch Pfadis der PTA Aargau machen bei der
Aufführung mit.

• Ebenfal ls im August kann die PTA dank einer Spende der
"Honey Bunny Party" gratis den Zoo Zürich besuchen

• Es folgt eine Tei lnahme am Bott in Aarau (in
Agentenkleidung)

• Eine Aktivität mit den Wölfen der Pfadi Wohlen
• Samichlaus mit der Stiftung Cerebral
• Waldweihnachten mit HWB
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Erstel lt nach bestem Wissen und Gewissen. Stel lenweise anonymisiert und gekürzt. Al lfäl l ige Fehler möge man mir verzeihen. Im August 201 8 / Schiggy

Für das Sola mit Thema "Märl i" in Bergün werden unter
anderem "Rol lstuhlfl ickmaterial" und 8kg Salz benötigt,
belegt durch sorgsam aufgeklebten Quittungen. Was die
PTA da wohl vor hatte?
Ausserdem ist bekannt, dass es wohl sehr
verregnet war und nur 7 Kinder
tei lgenommen haben.

Die PTA zählt 1 7 Pfadis und 1 2 Leitende. Bis im Apri l ist die
PTA inklusiv unterwegs: Für den Hochwachtfami werden die
PTA Kinder und Leiter in die Hochwacht Famigruppen
gemischt und sind vol lständig in ihren Famigruppen
integriert. Zum ersten und einzigen Mal bisher verfolgt die
PTA Aargau einen Ansatz, welcher rund 20 Jahre später als
erstrebenswertes Ziel in PTA Weiterbi ldungen erwähnt
werden sol l .
Infos allgemein: Die PTA wird vollständig in

den Gruppen verteilt sein.

Aus dem Infobrief zum Fami 2000

Operation Sirius - so heisst das Quartalsthema und eben
auch das Motto vom Pfi la. Dazu findet sich ein langer,
fantasievol ler Planungsschnipsel . Sogar vor höherer
Mathematik und Chemie macht die PTA nicht halt.

Nach dem Sola scheint der Schul- / Arbeitsstress das
Leitungsteam einzuholen: Ledigl ich der Bott in
Schöftland und eine weitere Aktivität finden statt. Dafür
entschuldigt sich Copa in einem längeren Elternbrief.
Aber auch Zuwachs im Leitungsteam kann er
verkünden: 6 neue Leitende hat die PTA erhalten.

Doch der Hammer folgt Ende Jahr: es findet sich eine
Einladung zum PTA Abtei lungsrat. Die Traktandenl iste l iest sich
wie folgt:
1 . Begrüssung, Feststel len der Präsenz
2. Wahl der Stimmenzähler/innen
3. Genehmigung der Endabrechnung der PTA Baden bis zum

26.Oktober 2000
4. Auflösung der PTA Baden zwecks Eingl iederung der PTA als

Stufe in die Pfadiabtei lung Baden Baregg

Hintergrund sind "diverse zu regelnde Problemchen" wie etwa:
die relativ knappen Finanzen (-1 2'000.- im laufenden Jahr
wegen der Heimsituation), die Leiternachfolge und sonstige
Ziele.

Fakt: Wir sind deutsch gesprochen ziemlich

blank. Was können wir tun, damit sich

unsere Situation bessert?

Aus dem Höckprotokol l vom 24.9.2000

Der Wechsel wird noch im laufenden Jahr vol lzogen und
bereits im November taucht die PTA im Protokol l der
Herbstsitzung der Abtei lung Baregg auf:
Vereinsauflösung PTA administrativ zusammen

mit Baregg, sonst ändert sich nichts. Die

Kassen sind nach wie vor getrennt.

Statutenänderung Unterstützung durch die

Pfadistufen.

Trotz dem turbulenten Jahresende startet die PTA gut ins neue
Jahr. Die Motivation wird jedoch etwas gebremst, als sich bloss
4 Tei lnehmende fürs Sola in Spiez anmelden. Kurzerhand wird
ein "Minisola" in Wohlen organisiert, etwas kürzer und weniger
weit weg, dafür im Zelt.

Aus dieser Zeit findet sich ein Spielspick. Spannend,
wie viele Spiele sich bis heute gehalten haben:
• Versteckis
• Räuber und Pol i
• Schi itl i um
• Vampir Spiel
• Inval iden Brennbal l
• Blachenvol ley
• Fl iegender Hol länder
• Tschiaiai
• Laurenzia
• Singing in the Rain

Im Apri l findet eine PTA Benefizparty statt:
helfe mit die finanzprobleme der pta zu

lösen und hab Spass mit Pfadileuten.

Aufgrund der finanziel len Probleme der vergangenen
Jahre wird von engangierten Eltern rund um Eric
Youssufian, Gabriele Blunschi , Bernhard Mühle, Andre
Crel ier und Markus Küng ein Trägerverein zur
Unterstützung der PTA Baden gegründet. Der Verein
kümmert sich um Werbung, Spendengesuche und
Unterstützung des Leitungsteam.

Folgende Anlässe haben stattgefunden:
• Pfi la
• Bott Attacks in Niederrohrdorf
• Das Sola unter dem Motto Ronja

Räubertochter findet in Märstetten
TG statt, auf dem gleichen Lagerplatz
wie die Zweitstufe von Baden Baregg. Die Lager sind zwar
getrennt, nutzen aber beispielsweise die Küche
gemeinsam.

• Das alte Pfadiheim am Ländl iweg wird abgerissen. Der
geplante Neubau hat ein rol lstuhlgängiges Parterre.

Das Sola findet dieses Jahr gemeinsam mit der
Abtei lung Manegg in Köniz statt. Die Einkleidung:
Pippi Langstrumpf - und eine komplexe Geschichte
rund um das Jugendamt, Sternen- und Sonnendiebe
und wilder Verfolgungsjagd in Bern.

Verkleidungsanweisung Lehrerin: Möglichst doof

(so wie Lehrer halt aussehen) .

Aus dem Lagerheft

Dem Protokol l der GV ist zu entnehmen, dass der Trägerverein
mittlerwei le auf beträchtl iche 62 Mitgl ieder gewachsen ist.
Erstmal ig wurden die Einladung per Mai l versendet, die
Digital isierung hat auch hier Einzug gehalten.
Im Protokol l der Vorstandssitzung ist ausserdem vermerkt, dass
die PTA Baden einen weiteren Schritt Richtung Unabhängigkeit
macht und die J&S Beiträge in Zukunft ohne Baregg abrechnet.

Dem Jahresbericht des Trägervereins ist zu entnehmen, dass die
PTA den Kauf eines grossen Gruppenzeltes evaluiert. Dies
obwohl (oder wei l?) im Sola ein Materialverlust von 900.-
entstanden ist.
Des weiteren findet erneut eine PTA-Benefizparty statt.
Einkaufsl isten und Tatsachenberichten zufolge waren diese
Benefizpartys damals eine berühmt-berüchtigte Institution
innerhalb der Pfadi Aargau und "the place to be" .
Ein Sola findet in Kirchberg statt - weitere Aufzeichnungen
fehlen aber.

Die schon seit einiger Zeit geführte 4. Stufe bekommt mit
Ore, Val ium und Syrinx Leitungsnachwuchs, wird mit einem
Leitfaden versehen und agiert weitgehend unabhängig,
ganz nach dem Stufenmodel l der PBS. Die 4. Stufe trifft sich
rund einmal pro Monat und führt altersgerechte Aktivitäten
für die Rover durch.

Im Herbst findet eine Übung zusammen mit den Pfadisl i aus
Wohlen statt. Bereits damals stammt ein Grosstei l der neuen
LeiterInnen aus Wohlen, es gibt eine Art Revival der
Gründungsjahre.

Das Sola findet in Schwanden in der Vi l la
Kunterbunt statt. Dem Namen des Hauses
gar nicht gerecht ist das Motto " Indianer" .
1 4 mutige Pfadis verbringen mit 9
LeiterInnen eine Woche im Wilden
Westen, mit Lederstrumpf, pinkiger Feder und einer ganzen
Fi lmcrew.
Schmunzler des Lagerheftes:
Verkehr durch Zürich am 12. 6. 2006, wegen der

Streetparade, erschwert.

Das Jahr beginnt mit einem speziel len Anlass, in Altdorf wird
ein gesamtschweizerisches PTA Pfi la durchgeführt. Die PTA
Baden hat, wie 21 weitere der total 28 PTA Abtei lungen in
der Schweiz, am Lager tei lgenommen. Total haben sich rund
540 Menschen an der PTA Olympiade (so das Motto) in
unterschiedl ichsten Diszipl inen gemessen. Zum Abschluss
gab es erwartungsgemäss eine grosse Party und Feuerwerk.

Nach dem grossen Pfingstlager und dem Bott in
Wohlen folgt im Herbst ein weiteres Lager in Andwil ,
das Thema ist Mittelalter.

Das neu erbaute Pfadiheim am Ländl iweg kann nach langer
Bauzeit endl ich feierl ich eröffnet werden. Die PTA hat nun
endl ich wieder ein Zuhause - es wird bis heute so bleiben.

Aus dem Protokol l der Generalversammlung vom Trägerverein ist
der Bestand bekannt: 27 Pfadis und 22LeiterInnen, bei einer
Wartel iste von 35 Kindern!

Ja, det ghört me ane weme nid is PTA- Sola

wett cho! Nämlich!

Farfal la ist während dem PTA Sola in Sibiren. Bemerkung
dazu im Höck Protokol l .

Der Trägerverein ist sehr aktiv und verfolgt eine Vielzahl von
Projekten: Unter anderem initi iert er einen Stand am
Weihnachtsmarkt, an dem Eltern und Pfadis gemeinsam mit den
Leitenden Gebäck und Selbstgemachtes verkaufen, einen
Famitag-Ausflug und erstel lt mit der Pfadi leitung eine neue
Broschüre sowie einen PTA-Pul lover. Auch fürs neue Pfadiheim
gibts finanziel le Unterstützung.

Der Betrieb einer 4. Stufe wird von Fel in und
Maschti in iti iert. Sie bietet den Pfadis im
Roveralter ein ihrer Alterstufe angepasstes
Programm.




